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Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum Retter geworden.
(2. Mose 15,2)

Dieser Vers ist der Monatsspruch für Juni. Dieses Wort gehört 
zu Moses Lobgesang, den er anstimmt, nachdem der Durchzug 
des Volkes Israel durch das Schilfmeer gelungen und der sichere 
Boden der Halbinsel Sinai erreicht ist. Der entscheidende Schritt 
aus der Knechtschaft Ägyptens ist vollzogen. Die Verfolger sind 
vom Meer verschlungen. – Das Volk Israel hat die Grunderfah-
rung von Rettung und Befreiung gemacht ... und schreibt sie 
seinem Gott zu! Moses Jubel ist deshalb an dieser Schwelle der 
Geschichte Israels groß und seine Begeisterung geht auf alle 

über, die das miterlebt haben, sodass auch Mirjam, die neben Mose den Auszug mitangeführt 
hat, am Ende skandiert: „Lasst uns dem Herrn singen, denn er hat eine herrliche Tat getan; Ross 
und Mann hat er ins Meer gestürzt.“ 

Ja, der Herr ist Israel zu einem streitbaren Befreier-Gott geworden. Die einen hat er gerettet, die 
anderen vernichtet. Offenkundig hatten Israels Bewahrung und Befreiung ihren Preis; sie muss-
ten gegen Widerstandskräfte durchgesetzt werden. Ein Aufatmen, das wir nach errungenem 
Sieg kennen, durchzieht daher den ganzen Lobgesang. Geradezu triumphalistisch wird Gottes 
Tat für Israel als Akt seines geschichtlichen Handelns aufgerufen!
Klingen uns heute solche Hervorhebungen nicht wie Töne aus einer anderen Welt?

Daher erstaunlich, dass sich der Eingangsvers vor diesem Hintergrund als vornehmlich persönli-
ches Bekenntnis ausnimmt, wenn Mose so spricht: „Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er 
ist für mich zum Retter geworden.“ Bevor Mose den Blick auf das ganze Volk richtet, erspürt er 
zunächst Gottes Tat für sich und sein Leben. Indem er in diesem Satz Gottes Stärke für sich preist, 
wird er um seine Schwäche wissen; indem er in diesem Wort Gott als seinen Retter nennt, wird er 
sich der durchlebten Gefährdungen erinnern. Indem Mose jetzt Gott als sein Lied bekundet, wird 
er um Situationen wissen, da ihm die Worte im Munde steckenblieben. Es ist die persönliche 
Glaubenserfahrung, die Mose an den Anfang seines großen Lobgesangs stellt. 

An diesen Bibelvers können wir zunächst in unserem persönlichen Leben anknüpfen und Hoff-
nung gewinnen, dass Gottes Wirken uns zu Stärke und Rettung in verlorener Zeit und an be-
drängten Tagen werden möge. Aber wir könnten dann auch mit dem gesamten Lobgesang 
unsere Perspektive auf eine Welt wahren, in der sich – letztlich im Namen Gottes – Befreiungen 
gegen Knechtschaften durchsetzen werden. 

So Gott will und ich lebe, wird im Gottesdienst am Sonntag, dem 26. Juni, meine Verabschie-
dung aus dem Pfarramt nach mehr als zweiunddreißig Jahren pastoralen Dienstes in der Neu-
städter Mariengemeinde vollzogen werden. Auf einem Abschnitt ihres Weges habe ich unsere 
Gemeinde begleiten und leiten dürfen. Ich werde Abschied nehmen in dem Wissen und Vertrau-
en, dass unser Gott die „Stärke und das Lied“ seiner Gemeinde bleiben und er sich ihr darin als 
„weiterführende Kraft“ erweisen wird.  

So grüße ich Sie herzlich als
Ihr

G E L E I T W O R T G O T T E S D I E N S T E

3. Passionsandacht in der Marienkapelle
Pfarrer Menzel

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrerin Hollmann-Beninde

Ökumenischer Gottesdienst am 
Weltgebetstag 
in der Katholischen St. Jodokus-Kirche

Gottesdienst am Sonntag Lätare 
mit Vorstellung des laufenden und 
Begrüßung des neuen Konfi rmanden-
kurses
Pfarrer Wolf-Barnett mit Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden

4. Passionsandacht in der Marienkapelle
Pfarrer Menzel

Gottesdienst am Sonntag Judika mit 
Feier des Abendmahls und Einführung des 
neugewählten Presbyteriums 
Pfarrer Menzel
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst 
mit Minis, Maxis und Erwachsenen 
Mini-Maxi-Team

5. Passionsandacht in der Marienkapelle
Pfarrer i. R. Theiling

Gottesdienst am Sonntag Palmarum
Superintendentin Burg 
Angebot fair gehandelter Waren

6. Passionsandacht in der Marienkapelle 
Pfarrer Menzel

Gottesdienst am Gründonnerstag 
mit Feier des Tisch-Abendmahls 
gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde in der Reformierten 
Süsterkirche 
Pfarrer Becker

Gottesdienst am Karfreitag mit Feier des 
Abendmahls
Pfarrerin Stöcker
Kirchenmusik: Marienkantorei

Mittwoch, 18.00 Uhr 
2. März 

Freitag, 15.00 Uhr 
4. März

 17.00 Uhr

Sonntag, 10.00 Uhr 
6. März

Mittwoch, 18.00 Uhr 
9. März

Sonntag, 10.00 Uhr 
13. März

 11.30 Uhr

Mittwoch, 18.00 Uhr 
16. März

Sonntag, 10.00 Uhr 
20. März

Mittwoch, 18.00 Uhr 
23. März

Donnerstag, 18.00 Uhr 
24. März

Freitag, 10.00 Uhr 
25. März

Ihr
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Andacht zur Sterbestunde Jesu
Pfarrer Menzel 
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble; 
Thomas Bogdan, NN, Oboen

Gottesdienst mit Kindern gemeinsam 
mit der Reformierten Gemeinde in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker mit Mini-Maxi-Team

Osternacht mit Tauferinnerung und Feier 
des Abendmahls
Pfarrer Wolf-Barnett
Kirchenmusik: VokalTotal und Instrumentalis-
ten. 
Mit Anbruch des Ostertages beginnen 
wir das Fest der Auferstehung Jesu mit 
der liturgisch und musikalisch gestalteten 
Ostermette mit Tauferinnerung und Feier 
des Abendmahls. 
Im Anschluss daran wird zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Gemeindehaus eingela-
den.

Festgottesdienst 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Menzel
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst mit Minis, Maxis und Erwach-
senen gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde 
Pfarrer Wolf-Barnett mit Mini-Maxi-Team

Musikalische Vesper
Liturgin Superintendentin Burg
Kirchenmusik: Juliane und Isabel Kreutz 
Gesang; Instrumentalisten

Kantaten-Gottesdienst am Ostermontag 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde   
Präses Kurschus, Predigt 
und Pfarrer Menzel, Liturgie
Kirchenmusik: u.a. Johann Pachelbel, Christ 
lag in Todesbanden; Solisten; Camerata 
St. Mariae; Bielefelder Vokalensemble

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche

Gottesdienst am Sonntag Quasimodo-
geniti mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Menzel

Freitag, 15.00 Uhr 
25. März

 15.00 Uhr

Sonntag, 06.00 Uhr 
27. März

 10.00 Uhr

 11.30 Uhr

 18.00 Uhr

Montag, 10.00 Uhr 
28. März

Freitag, 15.00 Uhr 
1. April

Sonntag, 10.00 Uhr 
3. April

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst am Sonntag Misericordias 
Domini mit  Taufe 
Pfarrerin Stöcker

Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen mit Kindersingspiel 
„Das Töchterchen des Jairus“  
Pfarrer Wolf-Barnett mit Mini-Maxi-Team
Kirchenmusik: Bielefelder Kinderkantorei I 
und MaD; Instrumentalisten
Anschließend sind alle zum Mini-Maxi-Früh-
lings-Picknick mit Mitbring-Büfett im oder 
am Gemeindehaus – je nach Wetterlage – 
eingeladen 

Gottesdienst am Vorabend von Taufe und 
Konfirmation mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Wolf-Barnett mit Konfikurs-Team

Festgottesdienst am Sonntag Jubilate 
mit Taufe und Konfirmation
Pfarrer Wolf-Barnett mit Konfikurs-Team 
Kirchenmusik: VokalTotal; Thomas Meise, 
Trompete

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker mit Versöhnungsbund

Gottesdienst am Sonntag Kantate 
mit Taufe
Pfarrer Menzel
Angebot fair gehandelter Waren 

Musikalische Vesper 
Liturgin Pfarrerin von Legat 
Kirchenmusik: Bielefelder Kinderkantorei MaD

Gottesdienst am Sonntag Rogate 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Menzel

Gottesdienst am Himmelfahrtstag gemein-
sam mit der Reformierten Gemeinde 
Pfarrer Becker, Predigt
und Pfarrer Menzel, Liturgie
Kirchenmusik: Bläserkreis
anschließend Mariencafé mit Grillen

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer i. R. Flick

Sonntag, 10.00 Uhr 
10. April

 11.30 Uhr

Samstag, 18.00 Uhr 
16. April

Sonntag, 10.00 Uhr 
17. April

Donnerstag, 19.00 Uhr 
21. April

Sonntag, 10.00 Uhr 
24. April

 18.00 Uhr

Sonntag, 10.00 Uhr 
1. Mai

Donnerstag, 11.00 Uhr 
5. Mai

Freitag, 15.00 Uhr 
6. Mai
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Ökumenischer Festgottesdienst für 
Kleine und Große am Sonntag Exaudi 
Tore der Freiheit – open up wide! 
mit Gästen aus aller Welt im Gerry Weber 
Stadion in Halle
Predigt: Präses Annette Kurschus 
Musikalische Leitung: KMD Matthias Nagel 
mit Posaunenauswahl, Chor, Band und 
Orgel.

Zu diesem besonderen Gottesdienst im 
Reformationsdekadejahr Weite-wirkt sind 
auch alle Gemeinden unseres Kirchenkreises 
eingeladen, nach Halle zu kommen. 

Näheres zum Weite-wirkt-Festival vom 
6. – 8. Mai: www.weite-wirkt.de 

Anfahrt zum Gerry Weber Stadion: 
Über die B68 und L782 sowie über die 
Autobahnen A1, A2, A30 und A33
https://www.gerryweber-world.de/Anfahrt

Bahn: Haltestelle GERRY WEBER STADION    
http://www.nordwestbahn.de/fi leadmin/
NordWestBahn/ 

Wer in der Bielefelder Innenstadt einen 
Gottesdienst aufsuchen möchte, ist dazu 
um 10.30 Uhr in der Altstädter Nicolai-
kirche herzlich eingeladen.

Gottesdienst am Pfi ngstfest mit Feier des 
Abendmahls im Hohen Chor 
Pfarrer Menzel
Kirchenmusik: Frieder Steinle, Trompete; 
Ruth M. Seiler, Orgel

Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen mit Feier der Taufe
Pfarrer Wolf-Barnett mit Mini-Maxi-Team

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst am 
Pfi ngstmontag auf dem Klosterplatz 
(bei Regen in der St. Jodokus-Kirche) 
Ökumenischer Innenstadtkonvent mit der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
und der Gehörlosenseelsorge; Predigt: 
Pfarrerin Stöcker und Pfarrer Wolf-Barnett;
Kirchenmusik: Bielefelder Bläser; 
Ltg.: Joachim von Haebler
(siehe dazu auch Rückseite des Gemeinde-
briefs)

Sonntag, 10.30 (!) Uhr 
8. Mai 

Sonntag, 10.00 Uhr 
15. Mai

 11.30 Uhr

Montag, 17.00 Uhr 
16. Mai

GOTTESDIENSTE

Weite wirkt-Festival
Begeisternd, fair-ändernd, vernetzend und 
musikalisch wird es werden: großartige 
Livekonzerte, Begegnungen mit prominen-
ten Gästen aus Deutschland und den welt-
weiten Partnerschaften, Podien, Workshops 
und Infoständen zu Themen, die uns alle an-
gehen, viel Musik aus der Einen Welt 
und natürlich biblische Impulse, 
einen Festgottesdienst für Kleine 
und Große sowie eine Fülle 
von Aktionen, Kleinkünstlern
und Mitmachangeboten. 

Flüchtlingshelfer und 
Flüchtlinge
Das Festival wird am Freitag-
nachmittag von Präses Annette Kurschus 
eröffnet und steht ganz im Zeichen einer 
„Dankeschön-Feier“ für Flüchtlingshelfer 
und eines „Willkommensfest“ für Flüchtlin-
ge. Musik: Judy Bailey & Band.

Eine Welt – Faire Welt 
Faire Textilproduktion, Klima, Flüchtlinge und 
solidarisches Handeln in der Einen Welt sind 
die Themen der vier Hauptforen am Sams-
tagvormittag. Prominente Gesprächspartner 
sind u.a. Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
(EKD-Ratsvorsitzender), Dr. Gerd Müller (Bun-
desentwicklungsminister) und Prof. Dr. Klaus 
Töpfer (ehem. Bundesminister). Rund um das 
Stadion präsentieren sich die Gruppen und 
Partnerschaften im Markt der Möglichkeiten.

Klangfest am Sonntag
Chöre, Bläser sowie eine Live-Band geben 
musikalische Impulse, die mit den Stimmen 

der Besucherinnen und Besucher das Stadi-
on so richtig zum Klingen bringen werden. 
Von allen, mit allen, für alle. Ein Highlight 
wird die Uraufführung einer internationalen 
Kantate von vier Komponisten aus drei Erd-
teilen sein. Mitsingen kann jeder – wer sich 
bis zum 18.3. anmeldet, wird namentlich im 
„       Klangfestprogramm“ erwähnt. Anmel-
              dung: klangfest@weite-wirkt.de

                             Livekonzerte
                       Freitag: Adel Tawil „Open Air
                                 2016“. Vorprogramm: 
                                  ELAIZA und Gewinner 
                     des Eine-Welt-Song-Contests. 
                 Samstag: Oratorium THE PEACE-
        MAKERS mit dem Libertas Chor aus 
Stellenbosch/Südafrika, mehr als 1000 Sän-
gerinnen und Sängern aus Westfalen und 
der Nordwestdeutschen Philharmonie. Für 
beide Konzerte werden Eintrittskarten be-
nötigt: karten@weite-wirkt.de

Programm für Kinder und Jugendliche
Am Samstag und Sonntag gibt es vielfältige 
Angebote rund um das Stadion für Kinder 
und Jugendliche.

Drei Tage Festival in Halle/Westf.
Musik, Diskussion, Gottesdienst, Markt der Möglichkeiten

Ein Jahr vor dem 500. Reformationsjubiläum weitet die evangelische Kirche den Blick über 
Deutschland hinaus auf die ganze Welt: „Reformation und die Eine Welt“ – so heißt das 
Themenjahr 2016. Neben vielen Veranstaltungen vor Ort laden wir als Evangelische Kirche 
von Westfalen vom 6. bis 8. Mai 2016 in das GERRY WEBER STADION nach Halle ein.

K o s t e n  u n d  A n r e i s e
Das Festival ist bis auf die beiden Abend-
veranstaltungen kostenfrei. Die kosten-
lose Nutzung des ÖPNV ist im Bereich 
des Gemeinschaftstarif „Der Sechser“ 
sowie im VOS-Plus Übergangsbereich bei 
Kartenkauf je Veranstaltung inbegriffen 
– und das bereits schon zu Beginn der 
Veranstaltungen Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag
www.weite-wirkt-festival.de

EKvWinfo
Evangelische Kirche von Westfalen

GemeindebriefInfo_Weite wirkt Festiva-_A5_4c.indd   1 20.01.2016   09:48:13
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GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN

Marienstift:  Lipper Hellweg 16 in der Hauskapelle (Erdgeschoss)
 Kontakt: Diakon Frank Hellmund: Tel.: 0151/62844834

Andachten  immer am 2. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr

Gottesdienste  Karfreitag, 25. März, 10.00 Uhr, Diakon Hellmund
 Ostern, 27. März, 10.00 Uhr, Diakon Hellmund
 Samstag, 23. April, 15.30 Uhr, Pfarrerin Stöcker
 Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr, Diakon Hellmund
 Samstag, 25. Juni, 15.30 Uhr, Pfarrer i. R. Muthmann

Lutherstift:  Kreuzstraße 21, Tel.: 0521-965930
Andachten  an jedem Freitag mit Pfarrerin Wehmann: 15.30 Uhr 
 im großen Saal des Lutherstifts 

Gottesdienst am 5. Sonntag nach Trinitatis 
mit Feier des Abendmahls gemeinsam 
mit der Reformierten Gemeinde zur 
Verabschiedung von Pastor Alfred Menzel 
in den Ruhestand
Superintendentin Burg und Pfarrer Menzel
Kirchenmusik: Marienkantorei; Camerata 
St. Mariae; Bläserkreis

Musikalische Vesper
Liturgin: Oberkirchenrätin Wallmann
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

Sonntag, 10.00 Uhr 
26. Juni

Sonntag, 18.00 Uhr 
26. Juni

Herzlich willkommen im MARIENCAFÉ!
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche oder im Gemeindehaus! 
Sie treffen bei Tee und Kaffee interessante Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner. 

Die Neustädter Marienkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Führungen, über die wir uns immer freuen, mögen bitte rechtzeitig 

im Gemeindebüro angemeldet werden, damit sie ungestört stattfinden können.

Taxibetrieb 

Joachim Deppe

Ihr Seniorentaxi in der Neustadt

Telefon: 0521 - 2 38 18 83 

Mobil: 0151 - 6 26 19 43 7

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker mit Versöhnungsbund

Gottesdienst am Sonntag Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemein-
de in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Menzel, Predigt 
und Pfarrer Becker, Liturgie

Musikalische Vesper 
Liturg Pfarrer Menzel
Kirchenmusik: VokalTotal

Fronleichnamsprozession: 
Station an der Neustädter Marienkirche
Pfarrer Menzel

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrer Menzel
Angebot fair gehandelter Waren

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker

Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis 
mit Kindern und Erwachsenen und Feier 
des Abendmahls
Pfarrerin Stöcker mit Team der Kindertages-
einrichtungen Paul-Gerhardt und Neustadt

Gottesdienst 
am Christopher Street Day (CSD) 
Pfarrer Menzel mit Mitarbeitenden der öku-
menischen AG „Homosexuelle und Kirche“

Gottesdienst am 
3. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrer i. R. Theiling

Gottesdienst 
mit Minis, Maxis und Erwachsenen
Mini-Maxi-Team

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker mit Versöhnungsbund

Gottesdienst 
am 4. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrerin Stöcker 

Donnerstag, 19.00 Uhr 
19. Mai

Sonntag, 10.30 Uhr 
22. Mai

 18.00 Uhr

Donnerstag, 12.00 Uhr 
26. Mai

Sonntag, 10.00 Uhr 
29. Mai

Freitag, 15.00 Uhr 
3. Juni

Sonntag, 10.00 Uhr 
5. Juni

Freitag, 19.00 Uhr 
10. Juni

Sonntag, 10.00 Uhr 
12. Juni

 
 11.30 Uhr

Donnerstag, 19.00 Uhr 
16. Juni

Sonntag, 10.00 Uhr 
19. Juni
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Sehr geehrte, liebe Gemeindeglieder,

wenn Sie diesen Ge-
meindebrief lesen, hat 
die Wahl zum neuen 
Presbyterium bereits 
stattgefunden. Somit le-
sen Sie hier den letzten 
Bericht aus der abge-
laufenen Wahlperiode. 

In den zurückliegenden Monaten hat sich 
das alte Presbyterium mit Haushaltsfra-
gen zum Abschluss des Haushaltes unse-
rer Gemeinde aus dem Jahr 2014 und mit 
der Haushaltsplanung 2016 befasst. Es ist 
gelungen, einen ausgeglichenen Haushalt 
2014 festzustellen und einen ausgegliche-
nen Haushalt für 2016 aufzustellen, der 
dem Kirchenkreis zugeleitet wurde.

Der Neubau unserer Orgel beginnt in 
diesen Wochen in der Orgelbauwerkstatt 
Eule in Bautzen. Ein kleiner Fachausschuss 
der Gemeinde fuhr zur Klärung offener 
Detailfragen Mitte Januar nach Bautzen. 
Im Februar konnte das Architekturbüro 
Terbrack dem Bau- und Orgelausschuss 
Gestaltungspläne vorstellen und erläu-
tern. Diese wurden in der Februarsitzung 
des Presbyteriums beraten. Wir sind uns 
bewusst, dass wir auch gestalterisch sehr 
achtsam mit dem Innenraum unserer his-
torischen Marienkirche umgehen müssen. 
Da die neue Orgel im Westen der Kirche 
ihren Platz findet und in diesem Zusam-
menhang das Nord-Querschiff frei wird, 
sind Gestaltungsmöglichkeiten zu beden-
ken und zu entscheiden. Auch das neue 
Presbyterium wird sich intensiv mit dem 
„Endspurt“ auf dem Weg zur Aufstellung 
der neuen Orgel befassen müssen. Eben-
so müssen der Abbau der Kleuker-Orgel 
und die orgellose Übergangszeit sorgfältig 
geplant und gestaltet werden, wie auch 
die Organisation der anstehenden Reno-
vierungsmaßnahmen im Innenraum unse-

rer Kirche. Ebenso muss das Presbyterium 
das Finanzierungskonzept für den Unter-
halt des Gemeindehauses sehr im Blick 
behalten. Das Konzept sieht vor, dass die 
Mieteinnahmen die jährlichen Kosten aus-
gleichen. Nach Abschluss des Jahres 2015 
werden wir erstmals genaue Zahlen hierzu 
vorliegen haben. 

Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt wird die 
Ausschreibung  der im laufenden Jahr wie-
derzubesetzenden Pfarrstelle sein. Nach 
Erreichen der Altersgrenze wird Pastor 
Menzel nach über 32 Jahren Dienst in un-
serer Kirchengemeinde den verdienten 
Ruhestand antreten. Im Gottesdienst am 
5. Sonntag nach Trinitatis, dem 26. Juni 
2016, wird er sich von der Gemeinde ver-
abschieden und durch die Superintenden-
tin entpflichtet werden. Im Anschluss an 
den Gottesdienst lädt das Presbyterium 
die Gemeinde zum Abschiedsempfang 
in das Gemeindehaus ein, um den Dienst 
Pastor Menzels zu würdigen und ihm zu 
danken.
 
Ihnen und den Menschen, die zu Ihnen ge-
hören, wünsche ich eine gute Zeit auf dem 
Weg in und durch den Frühling sowie fro-
he Ostern.
 
Letztmalig im Namen aller „alten“ Pres-
byterinnen und Presbyter herzliche Grüße 
und Gottes gutes Geleit!

Ihr Rolf Kriete, 
Kirchmeister  

Neues Presbyterium

Am Sonntag, dem 14. Februar 2016, hat die 
Neustädter Mariengemeinde ihre Wahl ge-
troffen!

Aus dem Bewerberkreis von fünfzehn Kandi-
dierenden wurden diese zehn Presbyterinnen 
und Presbyter in das Leitungsgremium der 
Gemeinde für die Periode der nächsten vier 
Jahre gewählt:

Herr Christian Fabritz
Herr Ulrich Grothaus
Herr Markus Köhler
Frau Melanie Kreuter
Herr Rolf Kriete
Frau Stephanie Mense
Herr Alexander Obermann
Herr Peter Salchow
Frau Kerstin Taschka
Herr Hans-Joachim Weithöner

Es ist allen zu danken, die kandidiert haben, 
ebenso allen, die von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch gemacht haben! Presbyteriumswah-
len sind ein Kernstück unserer Kirche!

Im Gottesdienst am Sonntag, dem 13. März 
2016, um 10.00 Uhr werden die Gewählten 
in ihr Amt eingeführt bzw. als Wiederge-
wählte darin bestätigt.

Danach wird die Gemeinde zu einem Emp-
fang in den Gemeindesaal eingeladen!

Mit Dank für ihre Arbeit werden die ausschei-
denden Presbyterinnen verabschiedet:

Frau Christa Gräßlin
Frau Viola Obermann
Frau Elke Röver
Frau Andrea Rose

Der Wahlvorstand bei der Auszählung der abgegebenen Stimmen im Gemeindesaal
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KiTa Neustadt
All dies betrifft uns in unserer täglichen Arbeit, 
wenn es zum Beispiel für unsere Migranten-
kinder darum geht, schnell Deutsch zu lernen, 
um sich im Kindergartenalltag problemlos ver-
ständigen zu können.
Teamtage sind intensive Arbeitstage, da ist 
es wichtig, dass bei einem schönen gemein-
samen Frühstück oder Mittagessen auch Zeit 
für die persönlichen Begegnungen bleibt, die 
im Alltag zu kurz kommen. So gestärkt gehen 
wir dann zurück an die gemeinsame Arbeit in 
unserer Kita!

Für das Team der Kita Neustadt: Birgit Ott

Teamtage in der Kita Neustadt

In der Kita geht nichts ohne gute Zusammen-
arbeit der Kolleginnen und Kollegen! Wir ar-
beiten im Schichtdienst und der Tagesablauf 
soll reibungslos laufen. Manchmal begegnen 
wir uns nur flüchtig und es bleibt wenig Zeit 
für kollegialen Austausch und fachliches Ge-
spräch.
Wie gut, dass wir uns zweimal im Jahr Zeit neh-
men können für einen Fortbildungstag! Die so 
genannten Teamtage dienen der Qualitäts-
sicherung der Arbeit in unserer Einrichtung, 
denn sie bieten neben der pädagogischen 
Fortbildung auch die Möglichkeit zur Team-
findung und Motivation. Einen Tag lang be-
arbeiten wir, teilweise mit Hilfe von fachlichen 
Referenten, bestimmte Themen. Als nächstes 
haben wir uns zum Beispiel das Thema „Kin-
deswohlgefährdung“ vorgenommen. Andere 
Fortbildungsbereiche sind selbstbestimmtes 
Spiel, Pädagogik für Kinder unter 3 Jahren, 
oder die alltagsintegrierte Sprachförderung. 

Der „Freundeskreis Kindergarten Neu-
stadt e.V.“ ist nun endlich als Verein ein-
getragen!
Bankverbindung
IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84
Vorsitzende des Fördervereins:
Nathalie Horstmann

Ambulante Pflege

96 74 80
Hauspflegeverein e.V.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!
Sylke Seek und Manuela Skusa

Mit unserer Hilfe leben Sie sicher
umsorgt zuhause

August-Bebel-Str. 133a
33602 Bielefeld

www.hpvbi.de

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.
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EINLADUNG 
ZUM KINDER-KIRCHEN-FEST
Unter dem Motto „genug für alle“ laden wir 
alle Grundschulkinder herzlich ein zu unse-
rem nächsten Kinder-Kirchen-Fest in der In-
nenstadt, das diesmal am Freitag, dem 15. 
April, von 16:00 bis 18:00 Uhr im Nicolaihaus 
(Altstädter Kirchstraße 12) stattfindet. Eine 
spannende biblische Geschichte, Basteln 
und Spielen und ein großes Picknick sind ge-
plant…

SOMMER-URLAUB FÜR JUNGE LEUTE
Bei unserer Sommerfreizeit, die wir vom 2. bis 
13. August als Zeltlager für Mädchen und Jun-
gen zwischen 10 und 13 Jahren in der Nähe 
von Osnabrück anbieten, sind noch einige 
Plätze frei!  Preis: 240 € , bei Geschwistern für 
das 2. Kind 150 €. Infos und Anmeldebögen 
gibt es unter www.evangelische-jugend-bie-
lefeld.de unter „Ferienangebote“ oder direkt 
bei unserem Jugendreferenten.

TREFFEN EHEMALIGER 
KONFIRMAND_INNEN
Wer nicht bis zur Silbernen Konfirmation war-
ten will, aber 2016, 2015 oder 2014 in der 
Altstädter, Neustädter oder Reformierten 
Gemeinde konfirmiert wurde, ist von unserer 
Jugendarbeit herzlich eingeladen zu einem 
großen Wiedersehens-Treffen mit Grillparty 
am Freitag, dem 20. Mai, (nach Pfingsten) um 
18.30 Uhr im Nicolaihaus (Altstädter Kirch-
straße 12)

OFFENE JUGENDABENDE 
MIT SPEZIAL-PROGRAMM
Einmal im Monat laden wir freitags zwischen 
18.00 und 21.00 Uhr zu einem offenen Treff im  
Nicolaihaus ein. Auch in diesem Jahr  wollen 
wir euch dabei jedes Mal auch etwas „Spezi-
elles“ zum Mitmachen anbieten:

18. März „heiße Sachen“: Feuer spucken,
  Fackeln bauen, Kerzen ziehen
29. Mai Teilnahme am Jugendevent  
 „night-kult(o)ur“
24. Juni Bogenschießen

Kulturen und Religionen. Wir begegnen den 
Kindern und einander achtsam und freundlich. 
Gute und sinnvolle Rituale regeln unsere all-
täglichen Handlungen, wie die Begrüßung am 
Morgen, der Morgenkreis und Geburtstage. 
Das Gebet mit den Kindern, wie das Tisch-
gebet vor den Mahlzeiten oder das in einer 
Mini-Andacht, spielt eine wichtige Rolle und 
schafft einen Augenblick der Besinnung und 
Stille. 
Aber auch kindgerechte Lieder aus dem Kin-
dergesangbuch im Alltag oder zu kirchlichen 
Feiertagen, wie Weihnachten und Ostern, ver-
mitteln eine fröhliche Atmosphäre und wer-
den besonders gerne von den Kindern gelernt 
und gesungen. 

Unser evangelisches Profil

Das evangelische Profil in der Umsetzung der 
religionspädagogischen Arbeit unserer Kita 
bildet  die Grundlage für die konkrete Aus-
gestaltung der Arbeit. Hier stehen die Kinder 
im Mittelpunkt unserer Überlegungen und Be-
mühungen. Das Evangelium überliefert uns, 
wie Jesus selbst die Kinder in den Mittelpunkt 
stellt und sich ihrer annimmt. „Lasset die Kin-
der zu mir kommen und wehret ihnen nicht, 
denn solchen gehört  das Reich Gottes.“
(Markus 10, Vers 14) 

Unsere alltägliche Arbeit mit den Kindern baut 
hierauf auf. So lernen wir in der Gemeinschaft 
zu leben und den Alltag miteinander zu ge-
stalten. Wir lernen, den anderen zu achten 
wie auch uns selbst. Kinder erfahren vieles 
mit- und voneinander: „ich“, „wir“, „ja“ und 
„nein“ zu sagen, zuzuhören, auf die eigenen 
Bedürfnisse und die der anderen zu achten, 
Konflikte auszutragen, zu streiten und zu ver-
zeihen. 

So erleben wir den Glauben auch im Zusam-
menleben mit Kindern aus unterschiedlichen 

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßern

der ev. Kindertageseinrichtung Paul-Gerhardt!!!

Termine! Termine! Termine! Termine! Termine! Termine!
Sie können Ihr Kind ganzjährig über https://portal.little-bird.de/

und einer Terminvereinbarung mit uns anmelden.

Wer Fragen hat oder uns einfach mal kennenlernen möchte, 
der kommt vorbei oder ruft uns an: Telefon: 0521/26497.

Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld; E-Mail: kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Leiterin: Frau Anke Schwartz

•  Donnerstag, 17. März: ganztägiger Elternsprechtag in unserer Kita 
•  Sonntag, 5. Juni: Sommerfest im Außenspielgelände der Kita Paul-Gerhardt im Anschluss  
 an den Gottesdienst in der Marienkirche um 10:00 Uhr
• In den Sommerferien schließt unsere Kindertageseinrichtung in der Zeit 
 von Montag, 11. Juli, bis Freitag, 29. Juli 2016.

HIMMEL-AH-JA  2015  – WIR WAREN DABEI
Mit insgesamt 14 Konfis aus der Altstädter und Jugendlichen aus der Reformierten Gemeinde 
haben wir im November ein Wochenende lang am legendären Landes-Jugend-Treffen der 
Evangelischen Jugend von Westfalen in der Evang. Gesamtschule in Gelsenkirchen teilge-
nommen. Mit mehr als 200 Jugendlichen gab es eine Stimmung wie auf dem Kirchentag, tolle 
Bühnenprogramme und Shows, thematische und sportliche Workshops, gemeinsames Essen 
in der Mensa und einen großen Jugendgottesdienst. Auch die Hin- und Rückfahrt mit der 
Bahn war ein kleines Abenteuer…
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Am Sonntag Jubilate, 17. April 2016, werden 
in einem festlichen Gottesdienst um 10.00 
Uhr getauft oder konfirmiert: 
Tim Bollig, Christoph Brinkmeyer, Juliana 
Cox, Chiara Cox, Paul Eckert, Zoe Lotta 
Eisele, Jan-Lukas Heinrich, Julian Jaspers, 
Hannah Lina Kollmeyer, Robert Kurschus, 
Colin Lindlar, Louis Matysik, Luca Mül-
ler, Pablo Miguel Schünemann, Maxima  
Stopfel, Balduin Stoye, Vanessa Susewind, 
Bastian Taschka, Frederick Zahn

Am Tag davor, Samstag, 16. April, laden wir 
um 18 Uhr zu einem Abendgottesdienst mit 
Feier des Abendmahls in die Neustädter Ma-
rienkirche ein.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden ge-
stalten am Sonntag Lätare, 6. März, um 10.00 
Uhr den Gottesdienst unserer Gemeinde. So 
kann unsere Gemeinde einen kleinen Ein-
druck davon erhalten, was die Jugendlichen 
gottesdienstlich und im Glauben bewegt. 

In diesem Gottesdienst werden zugleich die 
Jugendlichen des neuen Konfirmandenkur-
ses 2016–2017 begrüßt. Das anschließende 
Mariencafé in der Kirche bietet für neue und 
alte Konfirmandinnen und Konfirmanden mit 
der ganzen Gemeinde eine gute Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Auch wenn der nächste Kurs erst am 6. März 
beginnt: Schon jetzt möchten wir auf den In-
formationsabend für den darauf folgenden 
Konfirmanden-Kurs 2017–18 am Dienstag, 
24. Mai 2016, um 18 Uhr im Gemeindehaus, 
Papenmarkt 10a, aufmerksam machen, der 
auf die Taufe oder Konfirmation voraussicht-
lich am Sonntag Jubilate, 22. April 2018, 
vorbereitet. Jugendliche und Eltern, die sich 
dafür interessieren, sind dazu herzlich einge-
laden. 

Fragen vorab können mit Pastor Wolf-Barnett 
(Tel. 8016555; E-Mail: uwolfbarnett@web.de) 
angesprochen werden.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 2016 (nicht auf dem Bild: Julian Jaspers)

Sonntag, 11.30 Uhr 
13. März
in der Kirche

Sonntag, 11.30 Uhr 
27. März
in der Kirche

Sonntag, 11.30 Uhr 
10. April
in der Kirche

Freitag,                    16.00 bis 18.00 Uhr  
15. April  

Sonntag,                   14.30 bis 17.30 Uhr 
8. Mai

Sonntag,                   11.30 Uhr 
15. Mai
in der Kirche

Sonntag,                    11.30 Uhr 
12. Juni
in der Kirche

Samstag,                    
16. Juli

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen, gemeinsam mit 
der Reformierten Gemeinde

 
Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen mit Kindersingspiel 
„Das Töchterchen des Jairus“  
Anschließend sind alle zum Mini-Maxi-
Frühlings-Picknick mit Mitbring-Büfett ein-
geladen

Kinder-Kirchen-Fest im Altstädter 
Nicolaihaus (Näheres s. Seite 15)

Flohmarkt im Gemeindesaal (Veranstalter: 
Kita Paul-Gerhardt) 

Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen mit Feier der Taufe

Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen

Sommermarkt in der Kita Neustadt  

Gottesdienste und Termine für Kinder und Familien

Quilt der Kinder mit 
Hand-Gesten aus 

dem Gottesdienst mit 
Minis-Maxis und Erwach-

senen am 14.2.2016
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10 Jahre Besuchsdienstkreis
Ende 2015 feierten die Mitglieder des Besuchsdienstes Jubiläum in fröhlicher Runde. 
Die Erinnerung an die Anfänge mit dem Zusammenschluss unserer Gemeinden schloss beson-
ders dankbar die Mitglieder ein, die leider nicht mehr aktiv teilnehmen können.
Wenn auch die Zahl der jährlichen Geburtstagskinder über 80 weiter deutlich zurückgeht – sie 
haben sich mit fast 250 pro Jahr halbiert –, bleiben die Besuche zu Hause und in den Heimen 
bedeutsam und voller Überraschungen.
Deshalb wollen die jetzt sechzehn Aktiven den Dienst gerne weiterführen. 
Einige neue Mutige sind natürlich jederzeit willkommen.
Das nächste Treffen findet am 16. Februar um 18.00 Uhr statt (Tel. 0521/179555).

Dr. Folker Janssen

NEUSTÄDTER MARIENKIRCHE

18.00/18.30/19.00/19.30 Uhr
Turmbegehungen mit Klangzauber auf 
dem Gewölbe – 
begrenzte Teilnehmerzahl, 
Voranmeldung möglich unter 
0521/17 59 39; 
ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de

18.30 Uhr  
Kirchenführung

20.00 – 20.45 Uhr  
Bläserkonzert;
Blechbläserensemble OWL
Robert Knappe, Orgei,
Olaf Pyras, Schlagwerk
Leitung: Sonja Ramsbrock und 
Klaus-Peter Diehl

21.15 – 22.00 Uhr  
„Kleuker ade“ – 
Klanginstallation und -improvisation mit 
der und über die scheidende Kleuker-Orgel 
von und mit Klaus Bertagnolli (Schlagzeug), 
Gernot Kaspersetz (elektronische Musik) und 
Ruth M. Seiler (Orgel)

22.30 Uhr 
„Kleuker ade“ – 
Wiederholung

23.30 Uhr (Marienkapelle) 
Nachtmeditation bei Kerzenschein  
mit Pfarrer Alfred Menzel und Musik für 
Schlagwerk und Orgel

Herzhafte und süße Snacks, heiße und kalte 
Getränke im Gemeindehaus

REFORMIERTE SÜSTERKIRCHE

Konzerte jeweils zur halben Stunde; 
dazwischen Zeit zur Stärkung bei Snacks und 
kalten Getränken

18.30 Uhr 
Jugendposaunenchor Sudbrack, 
Robert Knappe, Orgel und 
Olaf Pyras, Pauken; 
Leitung: Sonja Ramsbrock

19.30 Uhr  
ChorDàZio
Leitung: Christof Pülsch

20.30 Uhr 
Psalmenchor
Leitung: Edith Murasov

21.30 Uhr 
zu Gast in Deutschland:
Thlokomela-Chor (Namibia); 
Leitung: Dawid Gawug

22.30 Uhr 
Posaunenchor 
der Reformierten Gemeinde 
Leitung: Harald Hörtlackner

Bielefelder Nachtansichten 2016
Samstag, 30.04.2016

Feier der Silbernen und 
Goldenen sowie Diamantenen 
und Eisernen Konfirmation am 
Sonntag, 25. September 2016, 
in der Neustädter Marienkirche
Zum Sonntag, 25. September (18. Sonntag 
nach Trinitatis), möchten wir diejenigen be-
sonders willkommen heißen , die in den Jah-
ren 1991, 1966, 1956 und 1951 in der Neu-
städter Marienkirche konfirmiert wurden, um 
mit ihnen, ihren Angehörigen und Freunden 
das Fest der Silbernen, Goldenen, Diaman-
tenen und Eisernen Konfirmation im Gottes-
dienst um 10.00 Uhr zu begehen. 

An diesem Sonntag sind auch diejeni-
gen zur Feier ihrer Jubiläumskonfirmati-
on eingeladen, die 1991 und 1966 in der 
Paul-Gerhardt-Kirche konfirmiert worden 

sind. Eingeladen zur Erinnerungsfeier an ihre 
Konfirmation in jenen Jahren sind auch die-
jenigen, die ihrer Konfirmation nicht in ihren 
Heimatkirchen gedenken können.

Nach dem gemeinsamen Festgottesdienst 
mit der Feier des Heiligen Abendmahls ist im 
Gemeindesaal Gelegenheit zum geselligen 
Beisammensein.

Sollten Sie als Jubilar oder Jubilarin bis Mitte 
August keine schriftliche Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im Gemeinde-
büro (0521/60854); auch wenn Sie helfen 
können, Jubilare zu ermitteln, rufen Sie uns 
bitte an.

Wir freuen uns auf ein lebendiges Fest des 
Wiedersehens und munterer Wiederbegeg-
nungen!
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5. März
Samstag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; 
Spenden sind herzlich willkommen.

6. März
Sonntag, 17.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche 
Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.

19. März
Samstag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Karten zu  25,00 € (nummerierte Plätze); 15,00 
€ (unnummerierte Plätze); 5,00 € (Hörplätze); 
Ermäßigungen für Schüler und Studierende 
12,50 €; 7,50 €; 5,00 €; sind erhältlich in der 
Tourist-Information, online unter www.bie-
lefeld.jetzt und an der Abendkasse. (Karten 
für Hörplätze sind nur an der Abendkasse 
erhältlich.)

Ein Kooperationsprojekt der Musikhochschu-
le Detmold und der University of Minnesota

Benefizkonzert & Lesung 
„Wir helfen Flüchtlingen“
in Kooperation mit der Bielefelder 
Bürgerstiftung und dem Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld
„Aus der Tiefe rufe ich zu dir“ (Psalm 130)

Sopran-Solo-Kantaten und 
Instrumentalmusik von Dietrich Buxtehude, 
Christoph Bernhardt, Arcangelo Corelli, 
Ignaz Franz Biber, Johann Pachelbel

Monika Mauch, Sopran
Helene Grass, Rezitation
Prof. Elisabeth Weber, Barockvioline
Musiker der Nordwestdeutschen 
Philharmonie Herford und Gäste
Wolf-Eckart Dietrich, Orgel, Cembalo und 
Leitung

Eine Veranstaltung der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Bielefeld
„Literatur im Exil – 
ein literarisch-musikalischer Nachmittag“

Burkhard Engel, Cantaton-Theater

Johann Sebastian Bach
Matthäus-Passion BWV 244
Florian Cramer, Tenor (Evangelist); 
Jeffrey Martin, Bariton (Jesus)
Carine Tinney, Sopran; Janina Hollich, Alt; 
Maximilian Vogler, Tenor (Arien); 
Matthis Koch, Fabian Kuhnen, Bass

Solisten, Vokalensemble und Instrumentalis-
ten der Barockakademie der Hochschule für 
Musik Detmold; Orchester der Hochschule 
für Musik Detmold 
Chor und Kammerorchester der University 
of Minnesota School of Music
Aufbauchor der 
Mädchenkantorei Paderborn
Leitung: Anne Kohler 

Eine Veranstaltung der Reihe 
MUSICA SACRA 2016 der HfM Detmold
Die Passion wird auch am 18.03. um 18.00 
Uhr im Konzerthaus der HfM Detmold 
aufgeführt unter Leitung von Mark Russell 
Smith.

Veranstaltungen des Evangelischen Stadtkantorates Bielefeld 
März bis Juni 2016

20. März
Sonntag, 17.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- €/ 6,- €

25. März
Freitag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

25. März
Freitag, 15.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

27. März
Sonntag, 6.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

27. März
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche 
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat.

„Verleih uns Frieden gnädiglich“
Choral-Jazz-Passionskonzert

Bertold Becker, Klavier
Matthias Kosmahl, Kontrabass  (i. V.)
David Herzel, Schlagzeug

Gottesdienst mit Abendmahl am 
Karfreitag

Chorwerke von 
Reinhard Keiser u. a.

Marienkantorei, Instrumentalisten
Leitung: Ruth M. Seiler
Liturgin: P. Susanne Stöcker

Andacht zur Todesstunde Jesu

mit Chormusik von William Byrd, 
Thomas Buchholz u. a.

Thomas Bogdan, NN, Oboen
Bielefelder Vokalensemble
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: P. Alfred Menzel

Feier der Osternacht

mit Werken für Chor 
und Instrumente von Dietrich Buxtehude 
bis John Rutter

Instrumentalisten 
Jugendvokalensemble VokalTotal
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: P. Ulrich Wolf-Barnett

Musikalische Vesper

Werke von Constantin Christian Dedekind, 
Jacques Berthier u.a.

Isabel und Juliane Kreuz, Mezzosopran
Instrumentalisten
Ruth M. Seiler, Orgel
Liturgin: Superintendentin Burg
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28. März
Montag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat.

10. April
Sonntag, 11.30 Uhr
Neustädter Marienkirche

24. April
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat.

30. April
Samstag, ab 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche – 
Reformierte Süsterkirche

15. Mai
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Karten zu 20,- €/ 15,- € (nummerierte Plätze 
Mittelschiff); 15,- €/11,- € (unnummerierte 
Plätze Hoher Chor und Seitenschiffe; 5,- € 
(Hörplätze) – Kinder bis 14 Jahre frei; Schüler 
und Studenten bis 30 J. 5,- € auf unnumme-
rierten Plätzen ab 22.04.2016 in der Tourist 
Information; im Evangelischen Stadtkantorat 
und bei allen Kantoreimitgliedern.
Im Anschluss an das Konzert wird eingeladen 
zum Ausklang am Marienbüfett.

Gemeinsamer Kantatengottesdienst 
der Reformierten Gemeinde und der 
Neustädter Mariengemeinde.
Dietrich Buxtehude, Missa brevis
und Johann Pachelbel, 
„Christ lag in Todesbanden“

Solisten;
Bielefelder Vokalensemble
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Predigt: Präses Annette Kurschus
Liturg: P. Alfred Menzel

Gottesdienst für Minis, 
Maxis und Erwachsene mit dem Singspiel
„Das Töchterchen des Jairus“

Bielefelder Kinderkantorei; Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: P. Ulrich Wolf-Barnett 
und Vorbereitungskreis

Musikalische Vesper

Werke von Felix Mendelssohn, 
Thomas Riegler u. a.
Bielefelder Kinderkantorei MaD
Liturgin: P. Anke von Legat

Bielefelder Nachtansichten s. S. 18

Chor- und Orchesterkonzert zum 
Pfingstfest 
u.a. Jan Dismas Zelenka, Missa Dei Filii 
ZW 20

Solisten
Frieder Steinle, Trompete
Marienkantorei
Camerata St. Mariae
Leitung: Ruth M. Seiler

22. Mai
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat.

5. Juni
Sonntag, 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.

26. Juni
Sonntag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat.

26. Juni
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat.

Musikalische Vesper

Werke von Louis Lewandowski, William Byrd 
u. a.

Jugendvokalensemble VokalTotal
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: P. Alfred Menzel

Sing a New Song II

Konzert des Jugendvokalensembles 
VokalTotal

mit Werken von Orlando Gibbons bis Bob 
Chilcott

Das Jugendvokalensemble VokalTotal reist 
zum Gegenbesuch des amerikanischen Blue 
Lake Choirs vom 12.08. bis 22.08. in die 
USA, um dort an verschiedenen Orten in 
Gottesdiensten und Konzerten zu singen. 
Zur Finanzierung dieser Reise benötigen wir 
noch erhebliche Spendenmittel. Spenden-
bescheinigungen werden auf Wunsch gerne 
ausgestellt.

Gemeinsamer Gottesdienst der 
Neustädter Mariengemeinde 
und der Reformierten Gemeinde mit 
Verabschiedung von P. Menzel

Chorwerke von Jan Dismas Zelenka u. a.

Marienkantorei; Camerata St. Mariae
Bläserkreis
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgen: Superintendentin Regine Burg; 
P. Alfred Menzel (Predigt)

Musikalische Vesper

Werke von Johann Sebastian Bach u. a.
Bielefelder Vokalensemble
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgin: OKR Petra Wallmann

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der 
Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde
V.i.S.d.P.: Das Presbyterium

Gestaltung: KunstSinn, Bielefeld
Druck: Anzeigen & Mehr, Bielefeld
Redaktionsschluss für die Impulse 155:
Juli, August, September, Oktober 
ist Mittwoch, 11. Mai 2016
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Im Sommer findet ein großer Choraustausch 
mit dem Blue Lake Choir aus Michigan/USA 
statt. 

Von Samstag, 09.07.2016, bis Mittwoch, 
13.07.2016, kommt der etwa 45 Personen 
starke Jugendchor auf seiner Europareise 
nach Bielefeld und wird dort u. a. das zweite 
Konzert des Bielefelder Orgelsommers mit-
gestalten. 

Für die jugendlichen Sänger im Alter von 
ca. 12 bis 20 Jahren benötigen wir noch 
Privatunterkünfte! 

Wer sich vorstellen kann, in diesen Tagen 
einen oder mehrere der amerikanischen 
Gäste zu beherbergen, der melde sich bit-
te im Evangelischen Stadtkantorat Biele- 
feld, Telefon: 0521/17 59 39; E-mail: 
ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de. Nä-
here Informationen werden noch durch 
Flyer und Abkündigungen bekanntgege-
ben. 

Im August fliegt dann das Jugendvokalen-
semble VokalTotal für 12 Tage in die Verei-
nigten Staaten, um dort – ausgehend von 
Chicago – in verschiedenen Kirchen in Got-
tesdiensten und Konzerten zu singen und das 
Land und die amerikanische Kirchenmusik-
pflege kennenzulernen. Für einige Jugend-
liche, die seit dem Kindergartenalter in den 
Kinder- und Jugendchören des Stadtkantora-
tes singen und nun das Abitur machen und 
Bielefeld verlassen, ist das der Abschluss ih-
rer langen Chorzeit. 

Am 05. Juni singt der Chor in der Süsterkir-
che ein Konzert, bei dem er um Spenden 
wirbt, denn nicht alle Jugendlichen haben 
die Mittel, um den Flug in die USA zu bezah-
len. Dazu müssen wir – damit die Reise für 
die Jugendlichen überhaupt erschwinglich 

ist – die Kosten für den Bus, der uns in den 
knapp zwei Wochen in den USA herumfährt, 
rein aus Spenden bestreiten. 

Wenn Sie mit einer Spende dazu beitragen 
wollen, dass VokalTotal diese Reise durch- 
führen können, dann bitten wir um Ihre Spen-
de an den Kirchenkreis Bielefeld 
IBAN DE98 4805 0161 0000 0003 64 
Sparkasse Bielefeld mit Vermerk (wichtig!): 
USA - RT 50 HHS 0201.2210 sowie Ihrem 
Namen und Ihrer Adresse. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe! 

Auf dem Weg zu unserer neuen Orgel 

Vor dem Aufbau der neuen Orgel im kom-
menden Jahr muss zunächst die Kleuker-Or-
gel abgebaut werden. Mittlerweile gibt es 
ernsthafte Interessenten an dem Instrument 
und wir hoffen, dass wir „unsere“ Kleuker-Or-
gel im Frühherbst ausbauen können. Bei den 
Nachtansichten am 30.04. beginnt mit einer 
großen Klanginstallation der Abschied von 
unserer alten Orgel, im Sommer wird sie zu 
ihrem letzten Orgelsommer zu hören sein. 

Erfreulicherweise gehen weiterhin regelmä-
ßig Spenden ein – noch müssen wir etwa 
50.000 € sammeln, bis wir den Gesamtbe-
trag zum Orgelneubau geschultert haben! 
Werben Sie also bitte weiter für Pfeifenpa-
tenschaften oder werden Sie selbst Pfeifen-
pate! Als Pfeifenpate ist jeder Spender in 
besonderer Weise mit dem neuen Instrument 
verbunden. 

Die Planungen für die neue Orgel sind weit 
gediehen. Nachdem das klangliche Konzept 
„steht“, geht es nun um die technische Aus-
führung und das Aussehen der Orgel und um 
viele technische Details, die im praktischen 
Gebrauch der Orgel für die Organisten und 
Orgelbauer wichtig sind. 

Choraustausch/Unsere Neue Orgel

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen
Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro

Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5

Um sich auf den Klang der neuen Orgel ein-
zustimmen, bieten wir ab September drei 
Orgelfahrten für Gemeindeglieder und Or-
gelfreunde an: 
• zunächst am 24.09.2016 zu historischen 
Ladegast-Orgeln, von denen wir inspiriert 
wurden, zu dem Konzept, das wir nun um-
setzen 
• dann am 22.10.2016 zu neuen Orgeln der 
Orgelbaufirma Eule, die auch unsere Orgel 
bauen wird. 

Zu Beginn des Jahres 2017 laden wir dann 
ein zu einer Fahrt nach Bautzen in die Or-
gelbauwerkstatt, denn dann ist dort unse-
re neue Orgel bereits teilaufgebaut, bevor 
sie nach Bielefeld kommt. 

Alle Details zur Anmeldung zu diesen Fahr-
ten entnehmen Sie bitte dem nächsten Ge-
meindebrief und den dann ausliegenden 
Flyern! 
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Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19a, 33602 Bielefeld
Kontakt:  Susanne Bartenbach, Tel.: 98 89 24 40 
Café:  Mo. – Fr. u. letzter Sonntag im Monat von 13.00 bis 17.30 Uhr,
Veranstaltungsprogramm:  auf Anfrage 
Beratung in sozialen Fragen:  Montag bis Freitag nach vorheriger Absprache

Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 965 93-0
Mittagstisch um 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel. 965 93-14

Andachten: jeden Freitag um 15.30 Uhr im Saal 
mit Frau Pfarrerin Wehmann

GESPRÄCHSKREISE:

Gespräch um die Bibel
Gemeinderaum im Gemeindehaus, 
Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Pfarrer Alfred Menzel
Termin:  Dienstags um 19.30 Uhr 
 08.03./05.04./19.04./
 10.05./24.05./07.06./21.06.
 

Gemeindestammtisch 
Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12, 
33602 Bielefeld
Verantwortlich:  N.N. 
Termin:  erster Montag im Monat,  
 20.00 Uhr 

G R U P P E N  &  T E R M I N EG R U P P E N  &  T E R M I N E

KunstSinn
KunstSinn · Grafi kdesign, Webdesign
Detmolder Straße 21, 33604 Bielefeld, T 0521_13 69 200

eigene
Web-Seite...?

GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / 
VORBEREITUNGSKREIS:
Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett, Tel.: 801 65 55 
Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel im Gemeinderaum des Gemeindehauses 
jeweils Donnerstag, 20.15 Uhr, vor dem 2. Sonntag eines Monats. 

JUGENDGRUPPEN:

Kinder- und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01 
Kontakt: Informationen bei Jugendreferent Andreas Thoeren, 
Tel.: 0175-555 33 68; E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststraße 20, 33613 Bielefeld
Tel.: 329 41 28, und unter http://www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html

Christliche Pfadfi nderschaft Ravensberg 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, 
Jöllenbecker Str. 224a, 33613 Bielefeld, 
Tel.: 0176-237 45 511, E-Mail: Roman@cp-ravensberg.de;
Stammesführerin Lisa Sossinka, T
el. 0160-190 77 88, E-Mail: lisa@cp-ravensberg.de

Weitere Informationen 
fi nden Sie unter 
www.cp-ravensberg.de

SENIORENKREISE:

Abendkreis der Frauen
Kontakt:  Erika Grothaus, Tel.: 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel.: 666 73
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Gemeinderaum im Gemeindehaus, 
 Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
2. März Passionsandacht, Pfarrer Menzel

6. April „Muss ja“, typisch OWL – 
 Ein Film der Uni Bielefeld 
 (Interviews)

4. Mai „Türen“ – Wie wirken sie
  auf uns, was bedeuten 
 sie uns? 
 (Erika Grothaus)

1. Juni „Sicher im Straßenverkehr 
 im Alter“
 mit Herrn Krüßmann, 
 ADAC-Moderator
 

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de
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KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
1. Gruppe (4 – 9 J.): dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr,
MaD (9 – 14 J.): dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Freitags, 19.45 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung,
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.00 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung),
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 521 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, 
Tel.: 0179-144 82 61 

Alle Probenpläne unter www.stadtkantorat-bielefeld.de 

Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde: 
Sparkasse Bielefeld

Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld  IBAN: DE98 4805 0161 0000 0003 64
  mit Vermerk: „Neustadt Marien“

Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Freundeskreis Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt:  IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Sonderkonto Diakonie: IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Pfarrer Alfred Menzel und Karin Saur
Termin:  Donnerstags, 19.30 Uhr, 
Donnerstag, 17. März   Amos Oz, „Judas“
    Referentin: Ellen Jungclaus

Donnerstag, 14. April  Klaus Modick, „Konzert ohne Dichter“
    Referentin: Erika Edusei

Donnerstag, 12. Mai   Thomas Mann „Tonio Kröger“
    Referent: Alfred Menzel

Donnerstag, 9. Juni  Jenny Erpenbeck, „Gehe, ging, gegangen“
    Referentin: Merret Wohlrab

BESUCHSDIENSTE:

Besuchsdienstkreis
Leitung: Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55, Treffen nach Absprache

Bezirkshelferkreise
Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache 
Bezirk Paul-Gerhardt: nach Absprache 

GEMEINDEBEIRAT:
Kommissarische Vorsitzende: 
Frauke Güllemann, Tel.: 10 48 84 

G R U P P E N  &  T E R M I N E

MARIENCAFÉ:
Unser Team freut sich auf Sie! 
Kontakt: Christa Gräßlin, Tel.: 0521-142970 
oder E-Mail: christa@graesslin.net 
und Almuth Bury, Tel.: 0521-68869
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de
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GEMEINDEBÜRO Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld,  
Bürozeiten:  Tel.: 0521-60 854, Fax: 0521-521 73 24
Mittwoch 14.30 – 16.30 Uhr, E-Mail: neustadt-marien@bitel.net 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr www.neustadt-marien-bielefeld.de
 Gemeindesekretärin: Antje Wemhöner-Bartling

Pfarrer Alfred Menzel Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld,  
 Tel.: 6 79 05 – Fax: 3 29 34 14
 E-Mail: neustadt-marien2@bitel.net

Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld,  
 Tel.: 8 01 65 55, E-Mail: uwolfbarnett@web.de

Pfarrerin Susanne Stöcker Tel.: 39 96 93 53, E-Mail: Susanne.Stoecker@kk-ekvw.de 
Finanzkirchmeister  
NN 
 
Baukirchmeister  Tel.: 9 34 25 21
Rolf Kriete 

Küsterin Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Almuth Bury

Hausmeister Tel.: 01 77 / 9 60 33 33
Günter Plutowski

Kirchenmusik  Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39
Stadt- und Kreiskantorin E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
KMD Ruth M. Seiler www.stadtkantorat-bielefeld.de /  
 www.kirchenmusik-bielefeld.de
 E-Mail: dorothee.steinmann-keller@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Jugendarbeit  Tel.: 0175 – 555 33 68
Jugendreferent   E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Andreas Thoeren 
Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Str. 217a, 
Neustadt  33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
Leiterin Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung  Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
Paul-Gerhardt  kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Leiterin Anke Schwartz

Diakoniestation West  Schildescher Straße 103f, 33611 Bielefeld,
Leitung Norbert Maas  Tel.: 9 86 77 06

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstr. 12, Tel. 5 57 48 15, 
– zusätzlich zum  Di. 12 – 14 u. Do. 17 – 19 Uhr.
Gemeindepfarramt – Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett; 
 Internet: www.kirche-bielefeld.de; 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

Naturkunde-Museum
Bielefeld – Spiegelshof 
Kreuzstraße 20
33602 Bielefeld
Mi – So, 10 – 17 Uhr u. n. Ver.
fon (0521) 51 67 34     
www.namu-ev.de

lernen | verstehen | gestalten

6|3 – 30|4|2016

tourdersinne

anzeige-hochkant-namu-tour-der-sinne-freigabe.indd   118.01.16   14:53



in Zusammenarbeit des ökumenischen Innenstadtkonventes, der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) und der Gehörlosenseelsorge Bielefeld

Musikalische Gäste und Bielefelder Bläserinnen und Bläser, Ltg. Joachim von Haebler
anschließend Begegnung bei (Bio-) Essen und Trinken 

Pfingstmontag, 16. Mai 2016, 17 Uhr

18. Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem Klosterplatz

Predigt:  Susanne Stöcker - Ulrich Wolf-Barnett   

PFINGSTEN

immer!

... es 
brennt 

noch 




